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Bauaufsichtliche Relevanz von Bodeneinläufen aus Edelstahl mit waagerechtem Abgang "Typ 
ABS" 

Sehr geehrter Herr Freischlad, 

bei dem am 17.08.2017 zwischen Ihnen und unserem Herrn Rabbe geführten Telefonat sowie gemäß 

Ihrer email vom 21.08.2017 beauftragten Sie die MPA Braunschweig um eine schriftliche Stellung­

nahme hinsichtlich der bauaufsichtlichen Relevanz von Bodeneinläufen aus Edelstahl mit waage­

rechtem Abgang "Typ ABS" der CNS-Technik Gratz GmbH, Dietzhölztal. 

Gemäß Ihren Angaben bestehen die Bodeneinläufe aus Edelstahl mit waagerechtem Abgang "Typ 

ABS" im Wesentlichen aus einem Bodeneinlaufgrundkörper (sog. Sinkkasten) und werden mit bzw. 

ohne Bodenrinne ausgeführt, wobei stets eine Mindestwasservorlage von hw ~ 90 mm eingehalten 

wird. 

Der Sinkkasten ist mit einem integrierten Edelstahlablaufstutzen versehen, der seitlich in einem Win­

kel von 87,5° am Sinkkasten befestigt ist. Am Zulauf des Ablaufstutzens ist ein gekantetes Edelstahl­

Abschottblech montiert, an dem eine für die Reinigung vorgesehene Öffnung durch einen Reinigungs­

stopfen verschlossen ist. Den oberen Abschluss des Bodeneinlaufs bildet ein Edelstahlflansch, wobei 

die Abdichtung zwischen Flansch und Decke durch einen Klebeflansch als Feuchtigkeitssperre und 

Mörtel MG 111 erfolgt. Zusätzlich wird der Flansch mit vier Sechskantschrauben an der Deckenkon­

struktion befestigt. In den Anlagen 1 und 2 zu diesem Schreiben ist der beispielhafte Einbau von Bo­

deneinläufen "Typ ABS" mit Bodenrinne (Anlage 1) bzw. ohne Bodenrinne (Anlage 2) dargestellt. 
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Maße in mm 

Bodeneinläufe aus Edelstahl mit senkrechtem Abgang "Typ ABS" 
Beispiel einer Einbausituation mit Bodenrinne 

Anlage 1 zum 
Schreiben 

Nr. 14132/2017 
vom 21.08.2017 
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Maße in mm 

Bodeneinläufe aus Edelstahl mit senkrechtem Abgang "Typ ABS" 
Beispiel einer Einbausituation ohne Bodenrinne 

Anlage 2 zum 
Schreiben 

Nr. 14132/2017 
vom 21.08.2017 


